
Zugelassen als 1st - Line Biologikum nach DMARD-Versagen

• Anhaltende Langzeitwirksamkeit über 5 Jahre1

• Anhaltende radiologische Nichtprogression über 5 Jahre2

• Gutes Sicherheitsprofil in über 11.000 Patientenjahren3

• 30-minütige Kurzinfusion3

Vorwärts ins normale Leben™

ORENCIA 250 mg Pulver für ein Konzentrat  
zur Herstellung einer Infusionslösung.Wirk- 
stoff:  Abatacept (humanes Fusionsprotein  
hergest. in  Zellkultur). Zusammensetzung:  
1 Durchstechfl. enthält 250 mg Abatacept.  
Sonstige  Bestandteile: Maltose, Natrium- 
dihydrogenphosphat 1 H2O, Natriumchlorid.  
Anwendungsgebiete: Rheumatoide Arthritis: 
ORENCIA ist in Kombination mit Methot-
rexat (MTX) indiziert zur Behandlung der 
mäßigen bis schweren aktiven Rheuma-
toiden Arthritis bei Erwachsenen, die un-
zureichend auf eine vorangegangene Be- 
handlung mit einem oder mehreren krankheits-
modifizierenden Antirheumatika (DMARDs), 
einschließlich Methotrexat oder eines Tumorne-
krosefaktor-alpha (TNF-alpha)-Inhibitors an- 
sprachen. Abatacept reduziert in Kombination 
mit Methotrexat die Progression der Gelenk-
schädigung und verbessert die körperliche 
Funktionsfähigkeit. Polyartikuläre juvenile 
idiopathische Arthritis: ORENCIA ist in Kombi-
nation mit Methotrexat indiziert zur Behand-
lung der mäßigen bis schweren aktiven poly-
artikulären juvenilen idiopathischen Arthritis 
(JIA) bei pädiatrischen Patienten ab 6 Jahren 
und älter, wenn das Ansprechen auf andere 

DMARDs einschließlich mindestens eines 
TNF-Inhibitors nicht ausreichend ist. ORENCIA 
wurde bei Kindern unter 6 Jahren nicht unter-
sucht. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit 
gegen den Wirkstoff oder einen der sonst. Be-
standteile. Schwere und unkontrollierte Infek-
tionen wie Sepsis und opportunistische Infek-
tionen. Nebenwirkungen: Nebenwirkungen 
bei Erwachsenen: Sehr häufig: Kopfschmer-
zen; Häufig: Erhöhter Blutdruck, auffällige 
Leberwerte (einschließlich erhöhter Transa-
minasen), Benommenheit, Husten, Abdomi-
nalschmerzen, Diarrhöe, Übelkeit, Dyspepsie, 
Hautausschlag (einschließlich Dermatitis), In-
fektion der unteren Atemwege (einschließlich 
Bronchitis), Harnwegsinfekt, Herpes simplex, 
Infektion der oberen Atemwege (einschließlich 
Tracheitis, Nasopharyngitis), Rhinitis, Hyper-
tonie, Flushing, Fatigue, Asthenie, Herpes 
zoster; Gelegentlich: Erniedrigter Blutdruck, 
Gewichtszunahme, Tachykardie, Bradykardie, 
Herzklopfen, Thrombozytopenie, Leukopenie, 
Parästhesie, Konjunktivitis, reduzierte Seh-
schärfe, Vertigo, Gastritis, Geschwürbildung 
im Mundbereich, aphthöse Stomatitis, erhöhte 
Neigung zu Blutergüssen, Alopezie, trockene 
Haut, Arthralgie, Schmerzen in den Gliedma-

ßen, Zahninfektion, infektiöses Exanthem, 
Onychomykose, Basalzellkarzinom, Hypotonie, 
Hitzewallungen, grippeähnliche Beschwerden, 
Amenorrhoe, Depression, Angstgefühl, Pneu-
monie, Überempfindlichkeit, Pyelonephritis,  
Bronchospasmus, Urtikaria, Psoriasis, Zystitis,  
Migräne, Engegefühl in der Kehle, trockene  
Augen; Selten: Sepsis, Bakteriämie. Neben- 
wirkungen bei pädiatrischen Patienten mit  
polyartikulärer juveniler idiopathischer Arthritis:  
ähnlich denen von Erwachsenen, zusätzlich  
Fieber; Sehr häufig: Kopfschmerzen, Übelkeit;  
Häufig: Diarrhöe, Husten, Infektion der oberen  
Atemwege, Fieber, Nasopharyngitis, Schmer- 
zen im Oberbauch. Weitere Informationen:  
siehe Fachinformation. Verschreibungspflichtig.  
Zulassungsinhaber: BRISTOL-MYERS SQUIBB  
PHARMA EEIG, Uxbridge Business Park, San- 
derson Road, Uxbridge UB8 1DH, UK. Örtlicher  
Vertreter in Deutschland: Bristol-Myers Squibb  
GmbH & Co. KGaA, Arnulfstr. 29, 80636 München,  
Tel. (0 89) 12142-0. Stand: Juli 2010

Neue Indikation:

Jetzt auch nach  

unzureichendem  

DMARD-Ansprechen
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13. bis 14. Mai 2011 in Leipzig
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Anmeldung

An: 	 Rheumatologische Fortbildungsakademie	
	 Luisenstraße 41, 10117 Berlin
Tel.: 	 +49 (0) 30 240484 – 83 Fax-Nr.: +49 (0) 30 240484 – 89
E-Mail:	  info@rhak.de

Hiermit melde ich mich zum 6. Kongress des Berufsverbandes
Deutscher Rheumatologen an: (bitte Stempel oder Druckbuchstaben)

Name, Vorname, Titel

Institution / Praxis / Klinik

Abteilung

Straße, Land-KZ, PLZ, Stadt

Telefon 			   Telefax

E-Mail

Teilnahmegebühren
(Preise in Klammern bei Buchung bis 17.01.2011)

Tagungsteilnahme
   o    als Normalteilnehmer			   90,00 (75,00) EUR
   o    als BDRh- oder BDI-Mitglied		  75,00 (60,00) EUR
   o    als Arzt in Ausbildung (gegen Nachweis)	 40,00 (35,00) EUR
   o    als Student (gegen Nachweis)		  40,00 (35,00) EUR

Gesellschaftsabend je Person 40,00 EUR
ich buche für _____ Personen

Den Gesamtbetrag von _______ EUR

   o    überweise ich innerhalb von 14 Tagen auf das Konto 
             der Rheumaakademie, Zweck: BDRh 2011
             Kto: 201 075 0000 BLZ: 100 900 00 Berliner Volksbank

   o    bitte ich per Lastschrift abzubuchen:

Kontoinhaber:
Konto: 				    BLZ:
Bank: 				    Zweck:

Unterschrift:



Sehr geehrte Kolleginnen,
sehr geehrte Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen den 6. Kongress des Berufsverbandes Deutscher 
Rheumatologen ankündigen zu können.

Für den im Mai 2011 in Leipzig stattfindenden BDRh-Kongress haben 
wir ein zeitlich gestrafftes Programm mit gesundheitspolitischen Refe-
raten am Freitagnachmittag und Samstagvormittag vorgesehen. 
Alternierend soll alle 2 Jahre in Berlin und damit erneut im Jahre 2012 
ein umfangreicher Kongress wie in den Jahren 2008 bis 2010 abgehal-
ten werden.
Zum gesundheitspolitische Teil  werden 2011 externe Referenten aus 
der Politik, der Deutschen Rheuma-Liga, von den Krankenkassen, der 
Kassenärztlichen Bundesvereinigung und aus der Gesundheitsökono-
mie eingeladen, um einen regen Austausch mit Entscheidungsträgern 
und Fachleuten des Gesundheitswesens zu ermöglichen.
Praxisorientierte Schwerpunkte  werden mit Expertengesprächen am 
Samstagmorgen gesetzt.

Die bisherigen Verhandlungen und Bemühungen des BDRh und der 
KBV zur Etablierung von qualitätsorientierten Versorgungsverträgen bei 
entzündlich-rheumatischen Indikationen sollen thematisiert werden. 
Erste Erfahrungen mit dem Patienteninformationssystem STRUPI sol-
len vorgestellt werden. Neben den Auswirkungen der letzten Honorar-
reform wird voraussichtlich die Planung von KBV und BMG für einen 
neuen, mehr an Einzelleistungen orientierten EBM im Focus stehen.

Die Arzneimittelversorgung mit Biologika, Vorgaben zur Kosten-Nut-
zenbewertung und die Abwehr von Arzneimittelregressen werden ein 
wichtiges Thema sein.
Professionelle Öffentlichkeitsarbeit wird vom BDRh u.a. über die Agen-
tur von Rheumatologen-im-Netz.de betrieben. Bisherige Ergebnisse 
der Öffentlichkeitsarbeit werden dargestellt und ggf. neue Optionen 
diskutiert.

Wir hoffen, dass der Kongress auf ein breites Interesse der Rheuma-
tologen in Praxis und Klinik und der Kollegen in Weiterbildung treffen 
wird, und freuen uns auf Ihre Teilnahme am 6. BDRh-Kongress.

Für den Vorstand des BDRh

Dr. Edmund Edelmann		  Prof. Dr. Jörn Kekow
1. Vorsitzender BDRh		  Stellvertretender Vorsitzender 
BDRh-Kongresspräsident		  Kongresspräsident

Programmstruktur

Freitag, 13. Mai 2011

• Workshops

• Gesundheitspolitik

• Gesellschaftsabend

Samstag, 14. Mai 2011

• Expertengespräche

• Gesundheitspolitik

• State of the Art lectures

• Satellitensymposien

Veranstalter

Berufsverband
Deutscher Rheumatologen e.V.
Lindenstraße 2, 83043 Bad Aibling, www.bdrh.de

Organisation

Rheumatologische Fortbildungsakademie GmbH
Luisenstraße 41, 10117 Berlin
www.rheumaakademie.de

Programmkomitee

Dr. med. Edmund Edelmann
Prof. Dr. med. Jörn Kekow

Fachausstellung

Begleitend findet eine Fachausstellung statt, veranstaltet von 
der Rheumatologischen Fortbildungsakademie GmbH.

Fortbildungen

Begleitend finden gesondert zertifizierte Fortbildungskurse statt, 
veranstaltet von der Rheumatologischen Fortbildungsaka-
demie GmbH. 
Weitere Informationen zu den Workshops finden Sie demnächst 
unter www.rheumaakademie.de

Kongresstermin

13. – 14. Mai 2011

Veranstaltungsort

Ramada Hotel Leipzig
Schongauerstr. 39
04329 Leipzig
Tel.: +49 (0) 341 254 – 0
Fax: +49 (0) 341 254 – 1550

Anfahrtsskizze
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Paunsdorf
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